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Für meine Enkel Moritz, Matthis, Greta und Zoe

Alle basic-modules kannst du kostenlos herunterladen: 
https://www.elearning-soft.de/
Wähle Verzeichnis >downloads/basic-modules<

b a s i c - m o d u l e

Wollen Sie auch werben?
https://www.elearning-soft.de/kontakt/

Downloads und Kopien sowie das Einstellen in ein Netzwerk sind nur für den 
privaten Gebrauch gestattet. Die Nutzung von Kopien ist für jegliche Art des 
kommerziellen Gebrauchs untersagt.
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Lernen ist mehr als nur Verstehen!  Wie geschieht eigentlich das Lernen?  
Du wirst die Absichten und das Vorgehen dieses Lehrwerkes besser 
verstehen, wenn du gleich diese Folie anschaust! ➜ 8/9

ENTWICKELTE   FOLIEN

https://www.elearning-soft.de/
https://www.elearning-soft.de/kontakt


Lade bitte gleich zu Anfang die 
Arbeitsblätter (AB) und die 
entwickelten Folien (EF) zu diesem 
Lehrwerk herunter und drucke sie aus:
Ø pot mult div AB.pdf
Ø poz mult div EF.pdf
Sie sind für den Lernerfolg von großer 
Wichtigkeit.

Rechenregeln

Rechenregeln
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Alle INFO‘s bekannt?
...  gleich starten:

Der Einsatz von Tablet-Rechnern
(Android oder iOS) ist ohne 
Qualitätsverlust nur möglich, wenn 
zuvor die kostenlose PowerPoint 
Mobile-App von Microsoft installiert 
wurde.

Hilfen zur Installation und zum 
Gebrauch der App findest du unter:
http://www.elearning-soft.de

im Verzeichnis >services<

Für den Einsatz der eLearning-
Software auf PC, Mac oder 
Notebook steht jederzeit die 
kostenlose Office Online-
Anwendung für PowerPoint zur 
Verfügung.
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... zu Folie:

Was Du zu diesem animierten Kurzprogramm 
(basic-module) wissen solltest:

Ein so großer Themenbereich wie 
‚Logarithmen‘ ist aufgeteilt in

umfang
-reich

drei basic-modules:

Die genannten basic-modules kannst Du kostenlos
herunterladen auf der Website: http://www.elearning-soft.de/

Wähle das Verzeichnis >downloads/basic-modules<

• Pot mult div.ppsx

• Pot add subt.ppsx

• Pot erklären.ppsx
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1
Vom Potenzieren zum Logarithmieren,
Klärung von Begriffen / Schreibweisen
Schätzen

⇐ laden,
ausdrucken!

⇐ aktuell  
gestartet
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Einschränkungen / Sonderfälle

• Potbegr erw.ppsx 4

http://www.elearning-soft.de/
http://www.elearning-soft.de/
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Wie kommt so was?

Wie geht das?
Auf der nächsten Folie 
wird einiges erklärt.

Welche Gefahr droht?

Wie kann man so 
was vermeiden?

Beim Lernen errichten 
wir ein Wissenshaus!
Stelle es auf ein solides 
Fundament! 
Risse im 
Fundament musst 
du vermeiden!

1 9nächste Folie: 



zeigt sich in Form von:
• neuem Wissen, 
• neuen Erfahrungen, 
• neuen Fertigkeiten,
• neuen inneren Haltungen / Einstellungen

Verändertes 
Verhalten

Ver-
knüp-

fung

Ein neuer LERNSCHRITT
Neue Informationen

Umwelt

z.B. Unterricht

Frage:
Was müssen wir tun, um zu einer möglichst bleibenden 
Verhaltensänderung, also zu erfolgreichem Lernen zu gelangen?

All dein Wissen und alle Erfahrungen, die du bisher gemacht hast, sind in deinem Gehirn 
gespeichert. Ohne Abspeichern läuft nichts! So entsteht dein ‚Bewusstsein‘. 

WIE SOLL ICH MIR EINEN LERNVORGANG VORSTELLEN?

Lernen ist mehr als nur Verstehen!
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Der neu erkannte Sachverhalt (das neu erworbene Wissen) wird immer wieder 
hinterfragt und bearbeitet und erst durch dieses Wiederholen gefestigt. 
Wenn diese Vernetzung unterbleibt, dann kann kein weiteres Lernen darauf aufbauen.

Lernen ist (nur) dann ein erfolgreicher Vorgang, wenn es

zu einer (möglichst bleibenden) Änderung deines Verhaltens führt.

• auf dem bestehenden Bewusstsein (Wissen, Erfahrung) aufbauend
• durch Verknüpfung mit neuen Reizen (Informationen)

Es ist  das Ergebnis vorangegangener Lernschritte. Lernen beginnt ja schon mit der Geburt!
Beispiel: 
Beim Fangen eines Balles 
öffnest du deine Hände und 
beugst die Ellenbogen. 
Dieses Verhalten erlernst du 
zum Beispiel durch Hinweise 
und häufiges Üben im Training 
des Handballvereins.

Der neue Lernschritt ist erst abgeschlossen, wenn das neue Wissen und die neuen 
Erfahrungen im bisher bestehende Bewusstsein fest eingebunden (gespeichert) sind.

Vergleiche die Aussagen 
im Text mit der bildlichen 
Darstellung!
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